
Bericht zur nedLIZcup Saison 2023 

Viele neue Gesichter im altbekannten Format 

Zu Beginn der Saison 2023 wurde bekanntlich ein neues IC-Team ins 
Leben gerufen, in welchem nicht weniger als neun (!) ehemalige 
nedLIZcup-Teilnehmer den nächsten Schritt in ihrer Tenniskarriere 
machen werden. Zusätzlich haben sich auch die Titelverteidiger der 
Saison 2022, Gabriel Ganarin und Fabian Gloor, aus Zeitgründen 
leider nicht für die neue Saison angemeldet, wodurch es in der neuen 
nedLIZcup-Saison eine gehörige Portion frischen Wind benötigen 
würde. 

Von 19 Anmeldungen für die erste Trainingsphase im Frühling gab es 
dann immerhin sieben neue Gesichter, die bisher noch nie an einem 
nedLIZ-Training teilgenommen hatten. Für die Turnierphase, welche 
in den Monaten Juni bis August jeweils in 2er-Teams gespielt wird     

(2 Einzel und 1 Doppel), hatten sich dann auch immerhin 14 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer angemeldet. 

Nach der Gruppenphase duellierten sich die beiden Gruppensieger 
Brobbel/Keusch und Kälin/Hauri anschliessend um den 1. Platz, die 
zweitplatzierten Hochstrasser/Fratila und Kissling/Weber um den 3. 
Platz und die drittplatzierten Rebsamen/Bofinger und Bäni/Frei um 
den 5. Platz. Lediglich das einzige reine Damenteam um Daniela 
Hunziker und Claudia Süess hatte nach der Gruppenphase kein Spiel 
mehr und musste sich, trotz der bereits mehrjährigen nedLIZcup-
Erfahrung beider Team-Mitglieder, mit dem 7. Platz genügen. 

Die Rangierungsspiele gingen alle 
mit dem Spielstand 2:1 aus, es 
ging also keines der Teams, ohne 
mindestens ein Einzel oder ein 
Doppel gewonnen zu haben, aus 
dem Turnier. Platz 5 konnten sich 
Bäni/Frei sichern, Platz 3 
Hochstrasser/Fratila und Platz 1 
und damit der diesjährige Titel im 
nedLIZcup ging an das Team von 
Carmen Brobbel und Patrick 
Keusch. Herzliche Gratulation den 
beiden Siegern! 

 

Tim Kohler 
nedLIZcup Captain 

Volle Action im Finalspiel um die nedLIZcup-Krone (in gelb: Ruedi Kälin) 

Sieger nedLIZcup Saison 2023 


